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gin enormer eleltrifd) gu en tieerenb er SBafferturm halte
iifirigeS ftänbig genügenbe Sßaffermengen oorrätig, bie

bann unter gehörigem ©rucJ ouf baS Reiter geleitet werben
bunten. ©ief? SJorfichtSmahregeln waren (ïeineSwegS
übertrieben, uhb fie waren auch nicht überftüffig, wenn
man Me Schätge ber SluSfteBung bebenît".

Soweit ber „(soirb Stuf ber Skücie ber SluSfteBung,
mo altaöenblict) Illuminationen ftattfanben, unb wo,
altebingS in giemlicher Entfernung ber Jpaße felbft
jjeuerroerfe abgebrannt würben, war non ähnlichen SSor»

fi^tha^regeln niemals bie Siebe."

$m 3tnfcf)tuffe hieran werben nod) oerfcljiebene fon»
,fiige gehler begüglidt) ber Slnlage, fowie beS SktriebeS
bet Sîeftaurantë namhaft gemacht. So wirb u. a. bem
Umftanbe, baff bie 2Birtfcf)aften in ben fatten unter»
gebraut waren, — nacl) einer SSerfton ift bie üatafiropbe
bur^ in öranb geratenes gett entftanben — bie ©ctjutb
an bent töranbe pgefctjrieben. ©ann waren auch bie
wie ßunber brennbaren fßappeljäufer oon „Slltbrüffel",
bte bagu attabenbtict) buret) ein Sßetg non ©lufflampen
einge^üttt waren, in unmittelbarer Stäbe ber großen
jjelte angelegt, waS nur baburch möglich war, baft bie
Unternehmer oon „Stltbrüffel" unb beS bap geljörenben
SüetpügungSparleS mit ber SCuSfteßungSleitung in S3e»

jieljung fianben. ®aS SJiateriat oon „Slltbrüffel" mit
(einen 9Birtf<häften, in benen geraupt würbe, inbeffen
(„ÄriiffelS") tJcacfjbarfctjaft baS ffeu er ausbrach, gab
bie Stafjrung gu einem gtammenherb, ber in biefer SluS»
be^nung nicfjt mehr gu befeimpfen war.

Hh$ der masebinenbranée.
îluS ber fchweigertfdjen iölafchinewgnöuftrie. ©ie

pt|_erifc|e; SMtfirma ber 9Jiafct)inenfa6ri£'en @fet)er,
Eo. berichtet über itjren @efcf)äftSgang im ab»

gelaufenen fjat)r. SJtit jjntereffe oernimmt auet) ber
unbeteiligte aus biefem S3eridjt, bag infolge ber anl)al»
tenben ftf)IedE)ten flonjunftur eS trog oermeljrter Slcqui»
jitionStätigfeit nicl)t möglich gewefen war, bie er£)ö£)te
bur^ bauliche Erweiterungen erhöhte) ißroöuftionSfähig*

'ber beiben gabrilanlagen in Qürict) nnb SiaoenSburg
pouftänbig auSgunüfsen. ©er Umfatj beS legten ^ahreS
(|t etroaS hinter bemjenigen beS SSorjahreS gurüclgeblieben,
inbetn eS infolge ber äufjerft fcharfen Stonfurrenj, bie
w allen biefen gabriîaiionSgweigen bem @efd)äft ent»
gegengetreten ift, äufjerft fdhwierig war, ©efdjäfte herein»

SefteltungSeingang hat benn auch tue
vke beSjenigen oom SSorjahre nicljt erreicht. SJtit auS»
kaagebenb hiefür war aud) gang befonberS ber Um»

if®' „a| int ^Rechnungsjahr ber Schiffbau, ber aller»
3® für unfere Schweiber SSerhältniffe mehr nur einen

nporaven ©haraïter hat, beinahe gang brach lag, inbern
«ben fhroeigerifchen SchiffahrtS ®efeßfchaften ïeine

liPf TO
^ten Steubefteßungen erhältlich waren. Sluch

rtiiw ^.au hatte nur fehr wenig 33efd)äftigung, öa

in ^apierbranche fehr barnieberlag. Eingig

iinh ' "fffrturbinenbranche, im ©ampfturbinenbau
^et EiSmafci)inenbranche finb befriebigenbe Sie»

äuE»vf/ri ""^rben, aber auch hier mufften infolge ber

« ttJtfkw" afgeptiert werben, um" bie Slufträge herein
~ju tonnen.

i"tn 5 technifdjen Erfolg im ©ampfturbinen»
' «ie gang einwanbfreie Sieferung ber gwei

non gufammen 17,000 PS für ein ©or»

: m
.heutf^en Sieichsmarine, inbem mit biefen

aßermins w^®rgielt würben, bie in jeber |?inficht

rung ebeniü
1

^fettigen ber beften ÄonfurrengäuSfüh»

Sieue ßolomotioen. JBor furgem hat ber Ingenieur
Otto ©chulg eine neue Sofomotioe tonftruiert, bie oiel»
leicljt geeignet fein bürfte, inbegug auf ben ffernfchnetl»
o er fehr ber ffufunft neue Söege gtt eröffnen. S3ei

ihrer Slnwenbctng fallt bie ßuleitung beS eleftrifdhen
Stromes burclj ©rähte, bei welchen bie SpannungSoer»
lüfte bei längeren Strebten 15 ißrogent unb me|r be»

tragen, ooßfommen weg. Er nennt, biefe SJiafchine
„Unipolarturbine" ; unb fie befteht auS einer mit ©ampf
betriebenen ©urbine, bie gleichgeitig als ©pnamomafchine
auSgebitbet ift. SR an hatte bisher fchon logenannte
,,©urbobi)namoS", baS heigt ©pnamomafchinen, bie mit
einer ©urbine feft oerbunben waren unb oon biefer
(enteren angetrieben würben. SSon biefen ©urbobpnamoS,
bie alfo auS gwei SRafcl)men, auS ber ©urbine unb bent

©pnamo beftehen, unierfcheibet fich bie Unipolarturbine
baburch, bah ©urbine ©pnamo eine eingige SRafchine
unb. ®ie SSefianbteile ber ©urbine ftnb fo auSgeftaltet,
bag fie gleichzeitig als ©puamomafchine wirfen. ©ie
buret) biefe tßereinfachung ergielbare SRaterial», Eewidjt»
unb SvaumerfparniS foß fich auf etwa 50 ißrogent be»

laufen, ©te SRafchine wirb bei ben eleftrifdhen gern»
fchneßbahnen, wie fchon erwähnt, ben SeitungSbraht
überflüffig machen. Sie wirb auf ber Sofomotioe an»

gebracht, beren ©ampf itt bie ©urbine ftröint unb fich
bort in eleftrifdje Sfraft umfetgt, bie bann in bie SRotoreh
geleitet wirb unb gum Slntrieb beS .ßugeS bient. ©ie
iBerfuclje mit ber Unipolarturbine finb gegenwärtig in
Englanb im ©ange unb laffen baS S3efte für bie 3ufunft
erhoffen.

flw der Praxis - fflr die Praxis.
NB. 5Bes!astf<8=, nnb SUrbeitägefucbe werben

unter biefe tRubrit nis^t anfßenontnsen ; berarttge Stngeigeti
gehören in ben Snferntenteil be§ Statte?, fragen, welche
„nnter ©Ijiff«" erfc^einen fußen, motte man 20 (5t§. in
Sîarten (für gufenbung ber Offerten) beilegen.

frases.
©36. SBer liefert 3atoufiebretttiabfe^ » SJtafd)inen neuefter

Sonftruttion, ober wer bätte eine gebrauste fofort ju oertaufen?
Offerten unter ßlßffre B 026 an bie (Sjpeb.

637. fpt Ueberminterung oon ^ungoieb beabfidjtigt man
eine größere ©taßung al§ S]3rot)iforium ju erftetten (fogen. Sieb»
baracte). SBeldje SluSfübrung, fpegiett ma§ für ein Soben mürbe
ftcb btefür bejügKcb Sittigteit unb 3wedmä^igteit am beften
eignen? ®efl. Offerten nnter (££)iffre R 627 an bie ®jpeb.

©38. Sffieldbe ffabril liefert guten gilj, jirta 5 mm biet,
für gröfjem Sejug? Offerten unter ©btffre B 628 an bie (Sjpeb.

©39. SBer liefert Sacbpappenftifte mit breiten Köpfen oon
10—12 mm, bei Sepg oon 100 Kg? ®efl. Offerten unter ©b'ffte
W 629 an bie @jpeb.

©30. SBer oerfertigt folibe, einfach tonftruierte Slnftreicb»
ober auch 9iebenfpri|en genannt?

f) 7?WO - ^ TT £ ' '•
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Ein enormer elektrisch zu entleerender Wasserturm hatte
übriges ständig genügende Wassermengen vorrätig, die

dann unter gehörigem Druck auf das Feuer geleitet werden
koinHn, Diese Vorsichtsmaßregeln Waren - keineswegs
übertrieben, und sie waren auch nicht überflüssig, wenn
mn die Schätze der Ausstellung bedenkt".

Soweit der „Soir". Auf der Brücke der Ausstellung,
wo allabendlich Illuminationen stattfanden, und wo,
allerdings in ziemlicher Entfernung der Halle selbst
Feuerwerke abgebrannt wurden, war von ähnlichen Vor-
sichtsmatzregeln niemals die Rede."

Im Anschlüsse hieran werden noch verschiedene son-
siige Fehler bezüglich der Anlage, sowie des Betriebes
der Restaurants namhaft gemacht. So wird u. a. dem
Umstände, daß die Wirtschaften in den Hallen unter-
gebracht waren, — nach einer Version ist die Katastrophe
durch in Brand geratenes Fett entstanden — die Schuld
an dem Brande zugeschrieben. Dann waren auch die
wie Zunder brennbaren Pappehäuser von „Altbrüssel",
die dazu allabendlich durch ein Netz von Glühlampen
eingehüllt waren, in unmittelbarer Nähe der großen
Zelte angelegt, was nur dadurch möglich war, daß die
Unternehmer von „Altbrüssel" und des dazu gehörenden
Vergnügungsparkes mit der Ausstellungsleitung in Be-
ziehung standen. Das Material von „Altbrüssel" mit
seinen Wirtschäften, in denen geraucht wurde, indessen
«„Altbrüssels") Nachbarschaft das Feuer ausbrach, gab
die Nahrung zu einem Flammenherd, der in dieser Aus-
dehnung nicht mehr zu bekämpfen war.

M «er MaMnîMâià
Aus der schweizerischen Maschinen-Industrie. Die

Mcherische Weltfirma der Maschinenfabriken Escher,
Eo. berichtet über ihren Geschäftsgang im ab-

gelaufenen Jahr. Mit Interesse vernimmt auch der
Unbeteiligte aus diesem Bericht, daß infolge der anhal-
tenden schlechten Konjunktur es trotz vermehrter Acqui-
ltwustätigkeit nicht möglich gewesen war, die erhöhte
durch bauliche Erweiterungen erhöhte) Produktionsfähig-
îà der beiden Fabrikanlagen in Zürich und Ravensburg
vollständig auszunützen. Der Umsatz des letzten Jahres
st etwas hinter demjenigen des Vorjahres zurückgeblieben,
stdem es infolge der äußerst scharfen Konkurrenz, die
m allen diesen Fabrikationszweigen dem Geschäft ent-
NMgetreten ist, äußerst schwierig war, Geschäfte herein-
Wugm. Der Bestellungseingang hat denn auch die
Me desjenigen vom Vorjahre nicht erreicht. Mit aus-
Maggebend hiefür war auch ganz besonders der Um-

daß im Rechnungsjahr der Schiffbau, der aller-
A für unsere Schweizer Verhältnisse mehr nur einen
»Porären Charakter hat, beinahe ganz brach lag, indem
»den schweizerischen Schiffahrts-Gesellschaften keine

M Neubestellungen erhältlich waren. Auch

à° >
uàu hatte nur sehr wenig Beschäftigung, da

die Papierbranche sehr darniederlag. Einzig

à > Wasserturbinenbranche, à Dampfturbinenbau
îà/îî ìstV Eismaschinenbranche sind befriedigende Re-

worden, aber auch hier mußten infolge der

« ""W? «?îzelàn' ^.ìse akzeptiert werden, um die Aufträge herein
M können.

bau là hosten technischen Erfolg im Dampfturbinen-
wet die ganz einwandfreie Lieferung der zwei

von zusammen 17,000 ?8 für ein Tor-
- ZA deutschen Reichsmarine, indem mit diesen

àrmà'n î täte erzielt wurden, die in jeder Hinsicht

llwg ebenU s
devjenigen der besten Konkurrenzäussüh-

Neue Lokomotiven. Vor kurzem hat der Ingenieur
Otto Schulz eine neue Lokomotive konstruiert, die viel-
leicht geeignet sein dürfte, inbezug auf den Fernschnell-
verkehr der Zukunft neue Wege zu eröffnen. Bei
ihrer Anwendung fällt die Zuleitung des elektrischen
Stromes durch Drähte, bei welchen die Spannungsver-
luste bei längeren Strecken 15 Prozent und mehr be-

tragen, vollkommen weg. Er nennt- diese Maschine
„Unipolarturbine"; und sie besteht aus einer mit Dampf
betriebenen Turbine, die gleichzeitig als Dynamomaschine
ausgebildet ist. Man hatte bisher schon sogenannte
„Turbodynamos", das heißt Dynamomaschinen, die mit
einer Turbine fest verbunden waren und von dieser
letzteren angetrieben wurden. Von diesen Turbodynamos,
die also aus zwei Maschinen, aus der Turbine und dem

Dynamo bestehen, unterscheidet sich die Unipolarturbine
dadurch, daß Turbine Dynamo eine einzige Maschine
Und. Die Bestandteile der Turbine sind so ausgestaltet,
daß sie gleichzeitig als Dynamomaschine wirken. Die
durch diese Vereinfachung erzielbare Material-, Gewicht-
und Raumersparnis soll sich auf etwa 50 Prozent be-

laufen. Die Maschine wird bei den elektrischen Fern-
schnellbahnen, wie schon erwähnt, den Leitungsdraht
überflüssig machen. Sie wird auf der Lokomotive an-
gebracht, deren Dampf in die Turbine strömt und sich

dort in elektrische Kraft umsetzt, die dann in die Motoren
geleitet wird und zum Antrieb des Zuges dient. Die
Versuche mit der Unipolarturbine sind gegenwärtig in
England im Gange und lassen das Beste für die Zukunft
erhoffen.

H« à ?rsxiî - M Sie ?rsà
UL. Verkaufs-, Tausch- «ud Ärbeitsgefuchr werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

PkSMK.

6A6. Wer liefert Jalousiebrettliabsetz-Maschinen neuester
Konstruktion, oder wer hätte eine gebrauchte sofort zu verkaufen?
Offerten unter Chiffre ö 326 an die Exped.

6Ä7. Zur Ueberwinterung von Jungvieh beabsichtigt man
eine größere Stallung als Provisorium zu erstellen (sogen. Vieh-
baracke). Welche Ausführung, speziell was für ein Boden würde
sich hiefür bezüglich Billigkeit und Zweckmäßigkeit am besten
eignen? Gefl. Offerten unter Chiffre Z 627 an die Exped.

SS8. Welche Fabrik liefert guten Filz, zirka 5 ww dick,

für größern Bezug? Offerten unter Chiffre L 628 an die Exped.
Ks9. Wer liefert Dachpappenstifte mit breiten Köpfen von

16-12 mm, bei Bezug von 166 Kg? Gefl. Offerten unter Chiffre
IV 629 an die Exped.

SSS. Wer verfertigt solide, einfach konstruierte Anstreich-
oder auch Rebenspritzen genannt?

3 u u u U " -
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g Consolen

F. BENDER, Oberdorfstr. 9, ZURICH I

HERRING Bildhauer-
und Drechsler-Werkzeuge

Zinkzulagen

LEIM
Hobelbänke
la. Hobel

Fournierböcke

und -Pressen

631. Sût »iflen§, eine elettrifdje ©öge, ©infahgatter, neu
ju erfteHe«. SEBo ïônnte eine folche int betrieb befidjtigt »erben
int Canton gürid) ober ®hurgau SBie niel PS foE ber Sftotor
fein unb »o erhält man bie beften SRotoren? SEBie niel lofiet bie
PS per gahr beim lant. @leltrisMt§roerl gürid) unb ift ein foldjer
Setrieb biUiger al§ ®ampf ober Sensin Offerten unter ©hiffre
0 B 631 an bie ©jpeb. '

633. SBer nerïauft irocfene Kohtenfcbladen bei SBaggon»
bejügen unb ju »eifern greife? ®efl. Offerten unter ©hiffre
L 632 an bie ©peb.

633. 3" einem Kranlenaftjl ift nor 8 gafjren ein Kldrleffel
montiert »orben. Si§ nor prîa '/» Saljr funftionierte berfelbe
gut. geht îommen öfters Serftopfungen nor, »eil fiel) bie gata»
lien nicfjt serfehen. ®er Sieferant beS Steffels fagt, ba& bie SEon=
tierung ridfjtig fei. SBo mag ber geljler liegen? 9ïtd)tig ift, baft
fiel) im Steffel SBatte, §aar tc. norfanben. Können biefe @ub»
ftanjen fdjulb fein, baft fid) bie gälalien nidjt jerfetjen? Slnt»
»orter geft. unter ©hiffre B 633 an bie (Srpeb.

634. SBer liefert Sabe»3Bannen au§ ©tahlbled) unb email»
liert Offerten an ba§ Saugefcf)äft Settler, S£f)ieradjern (Sern).

635. SBer liefert eine ©ctjieferplatte, gefdjliffen, al§ SLifd)»
einlage, fdfarffanttg, ©röfie 90x55 cm, ®icle l'/s cm? Offerten
an @. ©genier, @d)reinerei, ©re^enbad) (@oloti)urn).

636. SBeldje £ürenfabrif fönnte fofort Stria 150 grimer»
tiiren iibernebmen? Offerten unter ©hiffre Z 636 an bie @£peb.

637. 3Ber liefert unb erfteEt lomplete Slnlage für ©anb»
unb Kie§=gabritation au§ Sructjfteinen Setrieb enent. elettrifdj.
©efl. Offerten mit ißrofpeften tc. befördert unter ©Mffte B 637
bie ©jpebition.

638. SBer liefert Korthols in Slattern non 20x30 cm,
3—7 mm bid, in befier Oualitât? Offerten unter ©hiffre R 638
an bie ©jpeb.

639. SBer liefert einen gebrauchten, gut erhaltenen Quer»
rohvbampffeffel, jirfa 5—8 m- frjeisftäche, 6—8 2ltm. ®ruc£, für
SEolfereibetrieb ®efl. Offerten mit Sefdjreibung unb äufierfter
^Preisangabe unter ©fjiffre B 639 an die ©jpeb.

640. SBer ift Slbgebcr einer jirla 2—3 HP ®ampfmafd)ine
mit @ïpaufion§fchieberftetterung ®eft. Offerten mit Slngabe non
©rfleOer unb be§ KaufpreifeS unter ©hiffre N 640 an bie ©jpeb.

641. SÖBer liefert 8inben=, Rappel» unb ©rlenbretter, eoen»
tueE auch fEunbholj, unb su »eldjcra ißrei§ bei größeren Sesügen
per m"? Offerten unter ©hiffre C M 641 an bie ©jpeb.

643. Baffen fid) nicht ©tein!oijten»@d)laden oerroenben sum
Setonieren anftattKie§? SBie muh biefer Selon hergefteEt »erben,
muh entfprechenb mehr Qement oermenbet »erben? Können mit
folgern ©chladenbeton gunbamente, SBänbe, ®äd)er, SEiafd)inen=
focfet unb Söben hergefteEt »erben, bafi fie haltbar finb? SlEen
benen, bie mir über biefe Slngelegenljeit Sluflunft geben lönnen,
Sum Sorau§ meinen beften ®an£.

643. SBoher besieht man praltifd) oerfteEbare Qapfenfraië»
löpfe an §oIsbrehban£e? gd) »ünfdje bag £ols nur oon §anb

in ben Kopf einsuführen. Offerten an 3- Sudjti, SBoIjIen (ätaj)

644. SBer hätte ein gebrauchtes gaijnrab non 70 btë 80 ci
®urd)meffer, 9 cm breit, für auf eine §ols»eEe mit toten é
jugeben? Offerten an ©tirnimann, SBagner, ©adjfèln.

645. SBer liefert bi§ in 14 Sagen einen ©leftromotoi, 3

für ein halbei gaijr Steufierfte Offerten unter ©hiffre R '

befördert bie ©rpebttion.
646 a. SBer liefert und fübrisiert geilenhefte au§ Sßapier?

Ii. ®ibt e§ in der @dh»eis eine @artpapier»gabrit? f^ür gütige

Sluëîunft beften ®anl. gean Siuppli, Srugg:
647. SBer hätte einen lleinen, gebrauchten ßeintofett, erat

mit gubefyör abzugeben?
'

©efl. Offerten mit Preisangabe up
©hiffre N 647 an bie ©jpebition.

Sluf grage 595. ®a§ löttigl. fpüttenamt
SBenben ©ie fid) an ben ®eneral»Sertreter für bie
O. fRudhaeberli, Safel, Stauenftr. 22.

Sluf grage 600. 3ll§ fehr s«»erfäffige§ Sfolier
^

mittel gegen geudjtigleit empfehle 3h"en mein „Stbiooon

SEröger, gürich V.
äluf grage 600. „Sin KeEermauern, KeEerböben unb et

lagern lä|t fid) ©djtmmelbilbung burd) bie Serroenbunfl

„fHaco" am beften fernhalten", fo lautet ein ©utadjten etnet p

Iid)=»iffenfchafilid)en Slnhalt. „fRaco", baS oöEig gerucht®

Kandenner

Feuerfeste Steine u. Erjj

'der Tonwerke Kanieph
(Generalvertretung, für die Schweiz.)

VULK ÂÏÏTÏE MENT
Ijodjfeuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32-

CBasisrte Wand^Platten
Spalfviepfel und Backstein®

ICOCH & C'J E. Baumbepger ^

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL
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Iink?ulagen

r^IIVI »»dâsià
Is. «SkvS

ssoul'Nlki'bövkk

unä -Pressen

KSI. Bin willens, eine elektrische Säge, Einsatzgatter, neu
zu erstellen. Wo könnte eine solche im Betrieb besichtigt werden
im Kanton Zürich oder Thurgau? Wie viel ?8 soll der Motor
sein und wo erhält man die besten Motoren? Wie viel kostet die
?8 per Jahr beim kant. Elektrizitätswerk Zürich und ist à solcher
Betrieb billiger als Dampf oder Benzin? Offerten unter Chiffre
0 L 631 an die Exped.

6ZI Wer verkauft trockene Kohlenschlacken bei Waggon-
bezügen und zu welchem Preise? Gefl. Offerten unter Chiffre
4 632 an die Exped.

655. In einem Krankenasyl ist vor 8 Jahren ein Klärkessel
montiert worden. Bis vor zirka V« Jahr funktionierte derselbe
gut. Jetzt kommen öfters Verstopfungen vor, weil sich die Fäka-
lien nicht zersetzen. Der Lieferant des Kessels sagt, daß die Mon-
tierung richtig sei. Wo mag der Fehler liegen? Richtig ist, daß
sich im Kessel Watte, Haar w. vorfanden. Können diese Sub-
stanzen schuld sein, daß sich die Fäkalien nicht zersetzen? Ant-
worter gest. unter Chiffre L 633 an die Exped.

654. Wer liefert Vade-Wannen aus Stahlblech und email-
liert? Offerten an das Baugefchäft Bettler, Thierachern (Bern).

6S3. Wer liefert eine Schieferplatte, geschliffen, als Tisch-
einlage, scharfkantig, Größe 90x3S ow, Dicke l'/s om? Offerten
an S. Schenker, Schreinerei, Gretzenbach (Solothurn).

656. Welche Türenfabrik könnte sofort zirka ISO Zimmer-
türen übernehmen? Offerten unter Chiffre 636 an die Exped.

657. Wer liefert und erstellt komplete Anlage für Sand-
und Kies-Fabrikation aus Bruchsteinen? Betrieb event, elektrisch.
Gefl. Offerten mit Prospekten rc. befördert unter Chiffre L 637
die Expedition.

658. Wer liefert Korkholz in Blättern von 20x30 ow,
3—7 mm dick, in bester Qualität? Offerten unter Chiffre R 638
an die Exped.

655. Wer liefert einen gebrauchten, gut erhaltenen Quer-
rohrdampfkessel, zirka S—8 m^ Heizfläche, 6—8 Atm. Druck, für
Molkereibetrieb? Gefl. Offerten mit Beschreibung und äußerster
Preisangabe unter Chiffre L 639 an die Exped.

64«. Wer ist Abgeber einer zirka 2—3 IZ? Dampfmaschine
mit Expausionsschiebersteuerung? Gefl. Offerten mit Angabe von
Ersteller und des Kaufpreises unter Chiffre 17 640 an die Exped.

641. Wer liefert Linden-, Pappel- und Erlenbretter, even-
tuell auch Rundholz, und zu welchem Preis bei größeren Bezügen
per m°? Offerten unter Chiffre N 641 an die Exped.

64Ä. Lassen sich nicht Steinkohlen-Schlacken verwenden zum
Betonieren anstatt Kies? Wie muß dieser Beton hergestellt werden,
muß entsprechend mehr Zement verwendet werden? Können mit
solchem Schlackenbeton Fundamente, Wände, Dächer, Maschinen-
sockel und Böden hergestellt werden, daß sie haltbar sind? Allen
denen, die mir über diese Angelegenheit Auskunft geben können,
zum Voraus meinen besten Dank.

64S. Woher bezieht man praktisch verstellbare Zapfenfrais-
köpfe an Holzdrehbänke? Ich wünsche das Holz nur von Hand

in den Kopf einzuführen. Offerten an F. Ruchti, Wahlen (Aarzl

644. Wer hätte ein gebrauchtes Zahnrad von 70 bis ài
Durchmesser, 9 om breit, für auf eine Holzwelle mit Armen ck

zugeben? Offerten an Stirnimann, Wagner, Sächseln.
643. Wer liefert bis in 14 Tagen einen Elektromotor, Z

für ein halbes Jahr? Aeußerste Offerten unter Chiffre st <

befördert die Expedition.
646 s. Wer liefert und fabriziert Feilenhefte ausPapm-

b. Gibt es in der Schweiz eine Hartpapier-Fabrik? Für gW
Auskunft besten Dank. Jean Ruppli, Brugge

647. Wer hätte einen kleinen, gebrauchten Leimofen, ev»

mit Zubehör abzugeben? Gefl. Offerten mit Preisangabe um

Chiffre öl 647 an die Expedition.

MtMvtttS.
Auf Frage 3N3. Das königl. Hüttenamt

Wenden Sie sich an den General-Vertreter für die
O. Ruckhaeberli, Basel, Nauenstr. 22.

Aus Frage 66«. Als sehr zuverlässiges Isolier
^

mittel gegen Feuchtigkeit empfehle Ihnen mein „Modo«
Tröger, Zürich V.

Auf Frage 6V«. „An Kellermauern, Kellerböden und S»

lagern läßt sich Schimmelbildung durch die Verwendung

„Raco" am besten fernhalten", so läutet ein Gutachten einer >>

lich-wissenschaftlichen Anstalt. „Raco", das völlig geruchlos

felisrfà Neins u.
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liefert itt braun, gelb, grün unb rot, aud) Hloweife, in bequemen
®ofen: 3Wartin Seiler, 3ürfdj.

3Iuf ffrage 601. SSenben Sie fid) an bie girma @b.
©dflaepfer & (Sie., eleftr. Anlagen in 3ürid)=2BoUisbofen, Me al§
Spejiatität fol<b® felbftftänbige @leftrijität§merfe ausführt.

'«uf Srage 604. Sirfdjbaumljolä, 6 cm ftart, gebämpft unb
trotten, liefern biHigft: Pfeiffer & Sie., ©ägerei in 9ligle.

9luf ffrage 607. Slftr liefern glfnen Steinbrecher, fahrbar
unb ftationär, für jebe wünfdfbare Seiftung, in anerlannt befter
Sonftruttion unb Qualität: §. »on 9ltp & Sie., Qngenieurbureau,
gürid) I, ©eibengaffe 13.

9tuf grage 611. SBenben Sie fid) gefl. an g. 91. ©roerber,
3T(afd)inenbanblnng, @eeroen»@cbmr)j> ber immer großes Sager fjat
in gebrausten ©engin» unb 5ßetrol»9)totoren.

9luf grage 613. 3ementeur»9ßerfgeuge in ©rotije unb ©tatjt
liefert fe^r oorteilbaft: g. Safiner, ©rmatingen.

Inf grage 613 a. 3Bir haben einen gut funîtionierenben,
5 PS SBenjinmotor, ©qftem „©ädftolb", billig abpgeben : §. oon
Slrjç & (Sie., Qürid) I, ©eibengaffe 13.

9luf grage 613 a. 85in in ber Säge, 3b"®« 8«"S gängige
Offerten p unterbreiten über ben genmnfdjten ©enginmotor, ba
id) gegenwärtig oerfdjiebene am Sager babe in biefer ©tärle : g.
31. ©werbet, med). SBerfftätte unb SRafcbinenbanblung, Seemen»
®d)»bj.

3luf grage 613 a. Çfitte einen 4 HP ©engin»3ltotor mit
eleltrifSer günbung unb allem gubebbr p oerfaufen : SDtebarb
Sättel, 3immermeifter, ©erSau.

9luf grage 616. 2Bir baben einen gut gebenben ©engin»
motor oon 5—6 HP abpgeben : §. oon 9lrj & ©ie., 3«rtd) I,
®eibengaffe 13.

9luf grage 616. Sann 3b«®« oorteilbaft bienen mit ©engin»
inotoren oon 2—6 HP. §abe momentan einige Seu^er» unb
ffiintertburer--3Jîotoren, febr gut erhalten, am Sager, bie id) billig

W. Wolf
y Ingenieur, Zürich

vorm. Wolf «Sfe Weiss

J^®rtiïeugfnaschinen Permanente Ausstellung
äpenalmasohinen für den Automobilbau. Einrichtung ganzer Werkstätten.

TOisions-Fräsmaschinen aller Art in höchster Vollendung,
sowie Drehbänke, Hobel- u. Shapingntaschinen, Bohrmaschinen i«au

' ' -— Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc.

unb mit ©arantie abgeben tann: g. 91. ©roerber, med)- 2Ber£»
ftätte unb aJtafd)inenbanblung, @eemeu»®d)roqg. •

9tuf grage 617,;. ©in 9Saggcn ©rlenlaben, feit 2 gabren
gefdjnitten, in SDitfen oon 50, 60, 75 unb 95 mm, liefert gut,
SSicqer, ßolgfpublenfabrif, in SSaar (3ug.) ' « ;

9luf grage 630 a, äöir liefern bie beftbewäbrten* SRifd)»
mafdjinen patent „Sung" : §. oon 9lrg & Sie., gngenieurbureau,
3ürid) I, ©eibengaffe 13.

9luf grage 630 a. SBir baben eine 9tnpbl Heine iWotoren
am Sager unb bitten um 9lngabe ber ißferbeftarfe unb ©pan»
nung, fomie ber ©tromart: @b. ©djlaepfer & ©ie., eleftr. 9ln»
lagen, gürid)»3BoIli§bofen.

9luf grage 630 b. ©ie begieben bie geroünfd)ten ßerllei»
nemng§mafd)ine«, SoHergang tc„ am oortcilhafteften bei ß. oon
9lrp & ©ie., gürtd) I, ©eibengaffe 13.

9luf grage 631. 2lnfd)Iagbämmer pm TOarlieren oon ßolg
liefern billigft: ©. Sard)er & ©ie., 3ürid) I.

9luf grage 631. 9lnfcblagbämmer pm Sftarfieren oo«
§olg liefern: ©brtften & ©ie., Sern.

9luf grage 631. 9lnfd)lagbämmer pm SBtarîieren non §olg
liefert biUigft bie girma |>. ©orrobi»§anbart, ©auroerfgeuge unb
SDtafèbinen, Dbmannamtëgaffe 15, gürtd) I.

9luf grage 631. SOtarfierbämmer für ßolg begieben ©ie
am güuftigften oon grang Saftner, ©rmatingen.

2luf grage 633. ©ine etnfadje ©atterfäge mit ©infa&, nur
1;Va gabre im Sietrieb getoefen, but äujjerft billig abpgeben:
91. ©altefcbmiler, ©obn, ©ägerei unb ßobeltoerl, ÎKbetnfulg bei
Saufenburg.

9luf grage 633. SQ3ir bitten ©ie, eine bireïte 9lnfrage an
un§ p fteEen. SBir baben gurgeit ein wenig gebraustes,: febr
gut erbalteneê ©ägeroert äuberft oorteilbaft abpgeben: Stub,
©renner & ©ie., Söafel.

9luf grage 633 teilen mir gbnen mit, baf mir ein @äge=
roerl rocgen 9lbbrud) billigft abpgeben haben, gräfe, ©infad)»
gatter, ©djroartengatter, einzeln ober getrennt: ®almer & ©djalf,
ipielcrlen.

9lnf grage 633. Sleue fomie gebrauchte 85eftanbteile für
©atterfägen liefert ab Sager bie Sltafdjinenfabril Sanbquart.
93efud) erbeten.

9luf grage 634, Sanbfägen oorpglidffier Sonftrultion mit
SRingfdjmier» ober Sugellagerung unb oerftellbarem Sitfd) liefern
fofort ab Sager: 3tub. 93renner & ©ie., SSafel. SSerlangen ©ie
©pejialoffette.

9luf grage 634. Söanbfügen mit fdjräg oerftellbarem 2üfcb
unb IRingfdjmierlager, fRoHenbur<bmeffer 850—900 mm, liefert
ab Sager p biHtgem greife bie 2Rafd)inenfabri£ Sanbquart.

iubtgissionS'Hnzeüo.
SHP ®es i?a«|br«ä biefer OoEftäubigfte« Sufamaten>

AeSttJsg eïïec ia ber @^«jeis ^ssbliiieete« ©«ötniffioaea if
ttticcfftftt. ®ie Stebattion,

Eidgenossenschaft. Su«ftfcl)miebcarbeitc»t u. (Her»

ftitteruitge» guitt tßoftgebünbe itt Sttgatto. Sßläne tc. bei ber
Strellion ber eibg. Sauten in Sern (85unbe§bau§ SBeftbau $ira»
mer Sir. 146, fomie int Saubureau be§ fßoftgebäube? in Sugano.
Offerten mit ber 9luffcl)rift „SIngebot für ißoftgebäube Sugano"
bi§ 2. September an bie ®ireîtion ber eibg. S3auten in 85ern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. Üietter ©titer»
fdfttppett anf ber "Station ®erettbtngen. Sßläne tc. auf bem
©ureau beë ©abningenieurê in ©olotburn. Offerten mit ber

9luffcbrift „©üterfdjuppen ®erenbingen" bi§ 10. September an
bie SreiSbireîtion II in Safel.

Bern. Slettbau ber ©^ioeij. 9tatiouatbanf in Sein.
Limmer», ®at^besfer= ». ©penglerarbeiten, giegelHeferung.
©läne tc, bei ber ©auleitung, @b. goo§, fßaoiUonmeg 14, ©ern.
©ingaben mit entfpr. 9luffd)rift bi§ 31. 9tuguft an benfelben.

Bern, ©intoobnergcmeinbe ©nrgborf. ©rab» nnb
SRoIjrtierlegmtflSaröeiten tm Oucllengebiet ®annen=Santer»
bad), Sänge 117 m, gufeeiferne ßodjbrncfröbrcn, 200 mm 8id)t»
meite, fomie bie erforberlidjen gorrnftürtc. 9lngebote bi§ 30.

9luguft an bie ©ermattung ber SBafferoerforgung ©urgborf. 9lu§=

fünft bafelbfi.

Bern. Sirdjturmbantc ©ourrignon. ©4)ieferbebad)»
ung, Spengler» nnb SWalerarbeiten, SSlitjableiter, 3 ©mail»
cabrant. Offerten bi§ 4. September an bie SWairie.

Schaffhausen, ©etttcittbe Stcunfircf). 9len#ere ©er»
puparbeiten ber Süb» nnb ütorbfaffaben be^ ©enteinbe»
banfeb. Offerten bi§ 1. September an ben ©aureferenten. ©e=

bingungen bafelbft.

penzeii 6..-Rh, ©cbulbaudncuban in #eri^an,
©ejirf „©infang". gitnmec», ^acpbeiîcr», ©ipfer», Sdfreiner»,
SOtaler» nnb Spenglerarbeüen, ©lipableitnng nnb ©efdjläg»
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liefert in braun, gelb, grün «nd rot, auch kiloweise, in bequemen
Dosen: Martin Keller, Zürich.

Auf Frage KOI. Wenden Die sich an die Firma Ed.
Ichlaepfer à Cie., elektr. Anlagen in Zürich-Wollishofen, die als
Spezialität solche selbstständige Elektrizitätswerke ausführt.

Auf Frage KV4. Kirschbaumholz, 6 om stark, gedämpft und
trocken, liefern billigst: Pfeiffer à Cie., Sägerei in Aigle.

Auf Frage KO7 Wir liefern Ihnen Steinbrecher, fahrbar
und stationär, für jede wünschbare Leistung, in anerkannt bester
Konstruktion und Qualität: H. von Arx à Cie., Jngenieurbureau,
Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage K11. Wenden Sie sich gest. an F. A. Gwerder,
Maschinenhandlung, Seewen-Schwyz, der immer großes Lager hat
in gebrauchten Benzin- und Petrol-Motoren.

Aus Frage 61S. Zementeur-Werkzeuge in Bronze und Stahl
liefert sehr vorteilhaft: F. Kastner, Ermatingen.

Auf Frage 613 s. Wir haben einen gut funktionierenden,
S ?8 Benzinmotor, System „Bächtold", billig abzugeben: H. von
Arx à Cie., Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 613 s. Bin in der Läge, Ihnen ganz günstige
Offerten zu unterbreiten über den gewünschten Benzinmotor, da
ich gegenwärtig verschiedene am Lager habe in dieser Stärke: F.
A. Gwerder, mech. Werkstätte und Maschinenhandlung, Seewen-
Schwyz.

Auf Frage 613 s. Hätte einen 4 kl? Benzin-Motor mit
elektrischer Zündung und allem Zubehör zu verkaufen: Medard
Kiittel, Zimmermeister, Gersau.

Auf Frage 616. Wir haben einen gut gehenden Benzin-
motor von S—6 abzugeben: H. von Arx à Cie., Zürich I,
Seidengasse 13.

Auf Frage 616. Kann Ihnen vorteilhaft dienen mit Benzin-
motoren von 2—6 kl?. Habe momentan einige Deutzer- und
Winterthurer-Motoren, sehr gut erhalten, am Lager, die ich billig

lngsmeui', ^îîàll
vorm. «8s

kemsnente kàllung
Màssàii M à àWwsli. WMtung Mer Weàtàii.

ttàAààlMàM N in liàw Vollmllung,
îMs vi'Miiiik, llobsl- u. àchMsiàn, Lolii'msàn

^
^ '— 8cli>àîàn, kofimà à à

und mit Garantie abgeben kann: F. A. Gwerder, mech. Werk-
stätte und Maschinenhandlung, Seewen-Schwyz.

Auf Frage 617, Ein Waggon Erlenladen, seit 2 Jahren
geschnitten, in Dicken von 80, 60, 76 und 95 ww, liefert Jul,
Meyer, Holzspuhlensabrik, in Baär (Zug.)

Auf Frage KSOs. Wir liefern die bestbewährten Misch-
Maschinen Patent „Kunz" : H. von Arx à Cie., Jngenieurbureau,
Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 6AO s. Wir haben eine Anzahl kleine Motoren
am Lager und bitten um Angabe der Pferdestärke und Span-
nung, sowie der Stromart: Ed. Schlaepfer K Cie., elektr. An-
lagen, Zürich-Wollishofen.

Auf Frage KSVb. Sie beziehen die gewünschten Zerklei-
nerungsmaschinen, Kollergang zc„ am vorteilhaftesten bei H. von
Arx à Cie., Zürich l, Seidengasse 13.

Auf Frage KAI. Anschlaghämmer zum Markieren von Holz
liefern billigst: C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage KAI. Anschlaghämmer zum Markieren von
Holz liefern: Christen & Cie., Bern.

Auf Frage KAI. Anschlaghämmer zum Markieren von Holz
liefert billigst die Firma H. Corrodi-Hanhart, Bauwerkzeuge und
Maschinen, Obmannamtsgaffe 16, Zürich 1.

Auf Frage KAI. Markierhämmer für Holz beziehen Sie
am günstigsten von Franz Kastner, Ermatingen.

Auf Frage 6SS. Eine einfache Gattersäge mit Einsatz, nur
II/2 Jahre im Betrieb gewesen, hat äußerst billig abzugeben:
A. Balteschwiler, Sohn, Sägerei und Hobelwerk, Rheinsulz bei
Laufenburg.

Auf Frage KAS. Wir bitten Sie, eine direkte Anfrage an
uns zu stellen. Wir haben zurzeit ein wenig gebrauchtes,: sehr
gut erhaltenes Sägewerk äußerst vorteilhaft abzugeben: Rud.
Brenner & Cie., Basel.

Auf Frage 6SA teilen wir Ihnen mit, daß wir ein Säge-
werk wegen Abbruch billigst abzugeben haben, Fräse, Einfach-
gitter, Schwartengatter, einzeln oder getrennt: Dalmer à Schalk,
Pieterlen.

Auf Frage 6SS. Neue sowie gebrauchte Bestandteile für
Gattersägen liefert ab Lager die Maschinenfabrik Landquart.
Besuch erbeten.

Auf Frage KS4. Bandsägen vorzüglichster Konstruktion mit
Ringschmier- oder Kugellagerung und verstellbarem Tisch liefern
sofort ab Lager: Rud. Brenner à Cie., Basel. Verlangen Sie
Spezialofferte.

Auf Frage 6S4. Bandsägen mit schräg verstellbarem Tisch
und Ringschmierlager, Rollendurchmesser 860—999 mm, liefert
ab Lager zu billigem Preise die Maschinenfabrik Landquart.

Siàlzziom-àîiM.
Des Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-

âtmg Mer iA des Schweiz publizierte« Submissionen ist
«tessagà. Me Redaktion.

eickgsnssssssvksit. Kunstschmiedearbeiten ». Ber-
Kitterungen zum Postgebände in Lugano. Pläne rc. bei der
Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau Zim-
mer Nr. 146, sowie im Baubureau des Postgebäudes in Lugano.
Offerten mit der Aufschrift „Angebot für Postgebände Lugano"
bis 2. September an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Soksreis. »unckesdsknsn, Xovis II. Neuer Güter
schuppen auf der Station Derendingen. Pläne w. auf dem
Bureau des Bahningenieurs in Solothurn. Offerten mit der

Aufschrift „Güterschuppen Derendingen" bis 10. September an
die Kreisdirektion II in Basel.

Leon. Neubau der Schweiz. Natioualbank in Bern.
Zimmer-, Dachdecker- ». Spenglerarbeiten, Ziegellieferung.
Pläne rc, bei der Bauleitung, Ed. Joos, Pavillonweg 14, Bern.
Eingaben mit entspr. Aufschrift bis 31. August an denselben.

Ssnn. Eiuwohnergemeinde Burgdorf. Grab- «nd
Rohrverlegungsarbeiten im Quellengebiet Tannen-Lauter-
bach, Länge 117 m, gußeiserne Hochdruckröhren, 200 mm Licht-
weite, sowie die erforderlichen Formstücke. Angebote bis 30.
August an die Verwaltung der Wasserversorgung Burgdorf. Aus-
kunft daselbst.

Sss-n. Kirchturmbaute Bourrignon. Schieferbedach-
«ng, Spengler- und Malerarbeiten, Blitzableiter, 3 Email-
cadrans. Offerten bis 4. September an die Mairie.

SvksIMsusen, Gemeinde Neunkirch. Aeußere Ber-
putzarbeiten der Süd- «nd Nordfassade« des Gemeinde-
Hanfes. Offerten bis 1. September an den Baureferenten. Be-
dingungen daselbst.

Äppensesls K.-Kk- Schulhausneubau in Herisa»,
Bezirk „Einfang". Zimmer-, Dachdecker-, Gipfer-, Schreiner-,
Maler- und Spenglerarbeite«, Blitzableitung und Beschlag-
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